
Morgen Ausgabe

Die klimatiſche Vergangenheit und Gegenwart der
halleſchen Umgegend

I

Wer das Alter des Pſalmiſten erreichte oder überſchritt der
wird ſofern er einen Blick in ſeine Knabenzeit zurückwirft er
ſtaunt ſein müſſen über die Veränderungen welche ſeit fünfzig
bis ſechzig Jahren und darüber mit unſerem Klima vor ſich ge
gangen ſind Auch der Schreiber dieſer Zeilen gehört zu dieſen
Begnadeten welche den größten Theil unſeres Jahrhunderts an
ſich vorüberziehen ſahen und er theilt es mit ihnen ſich gern
einmal in Zeiten zu verſetzen die in vieler Beziehung von den
heutigen völlig verſchieden waren

Da ſieht er ſich als Kind einer kleinen Landſtadt wie ſelbiges
mit dem erſten Frühlings Gewitter den winterlichen Flausrock
abwirft Schuhe und Strümpfe beiſeite legt und barfuß hinaus
ſtürmt zu dem kleinen Bache in welchem mit dem Gewitter auch
die Schmerlen und Stichlinge zu neuem Leben erwachten das
nun eine Luſt ſondergleichen für den Knaben werden ſollte Vor
dieſem Gewitter wagte es eben keiner ſeiner Kameraden ein
Barfüßler zu werden mit ſeinem Erſcheinen aber war der Früh
ling wirklich eingezogen Er kam pünktlich wie die Nachtigall
und es wußte es kein Knabe anders als daß nun der leichte

Nanking Anzug für lange Zeit hervorgeholt wurde Die
Jahreszeiten hatten eben noch nicht das launiſche Weſen an
genommen das ſie heute an ſich tragen und welches alle Welt
zwingt ja recht vorſichtig auf einen Sommerüberzieher Bedacht
zu nehmen Derartige Möbel waren bei der Beſtändigkeit des
Wetters damals ebenſo unbekannt wie unſere heutigen Winter
Paletots für die liebe Jugend Um ſo mehr als damit auch
der Knüppel beim Hunde lag d h weil ein Matin der
übliche Mantel für Kutſcher und ihre Herren ein für ändere
Menſchenkinder unerſchwingliches Kleidungsftück war Man
kannte ſein Klima und wußte ſich ſeiner rauhen Außenſeite auch
ohne die heutigen Pelze und Ueberzieher anzupaſſen man wuchs
eben ohne Bedürfniſſe auf und ſetzte jener Rauhheit eiſerne Feſtig
keit entgegen Darum war auch der erſte Schneefall eine all
gemeine Luſt man wußte ja daß der Winter ebenſo pünktlich in
ſeinem Eintreffen war wie der Frühling und daß er gleichmäßig
blieb bis an ſein Ende Einzelne Ausnahmen ſtießen natürlich
die Regel nicht um und es wäre unerhört geweſen wenn nicht
bald von Jung und Alt der Schlitten hervorgeholt und fröh
liches Schellengeläute den ganzen Winter über gehört wurde

Aber wo ſind dieſe Zeiten geblieben Die Natur änderte ſie
nicht wohl jedoch der Menſch welcher nur zu ſtürmiſch und
plötzlich in die Natur ſelbſt eingriff Es fällt in die dreißiger
Jahre unſeres Jahrhunderts daß man in unſerer Gegend mitder Entwaldung begann und zwar aus ſehr egoiſtiſchen rn

Einmal war man beſtrebt mehr Ackerland zu gewinnen das
andere mal ſich durch den Verkauf des Holzes aus feinen
Schulden zu reißen Es gab auch Spekulanten genug welche
Güter aufkauften um deren Waldbeſtand niederzuſchlagen und
damit häufig genug den Kaufpreis zu gewinnen ſodaß nun das
Ackerland der reine Ueberſchuß war Der Anfang wurde mit
den herrlichen Laubwäldern um Gatterſtedt bei Querfurt am
Ausgange der 30er Jahre gemacht und die Folgen ſollten ſich
bald zeigen So lag zwiſchen Lodersleben und Landgrafroda an
dem Wege von Querfurt nach Allſtedt auf der ſogenannten Wüſte
ein recht anmuthiger See von mäßigem Umfange aber be
ſtändigem Waſſer das prächtige Karpfen nährte Daſſelbe kannte
man in der ganzen Umgegend als den Breiten Saal und dieſer
hatte ehemals als Labſal gedient für das viele Fuhrwerk das in
früherer Zeit jedoch noch in unſerem Jahrhunderte aus Nord
deutſchland über Nordhauſen und Allſtedt über die Wüſte
Querfurt und Merſeburg nach Leipzig ging ehe es durch die
Kunſtſtraßen von Sangerhauſen über Eisleben und Halle ſowie
von Artern über Ziegelrode nach Querfurt völlig abgeleitet wurde
Kaum waren die Wälder von Gatterſtedt gefalken da verſchwand
auch der Breite Saal und es iſt dem Schreiber dieſer Zeilen
niemals zweifelhaft geweſen infolge jener Entwaldung Wir
wollen nicht behaupten daß die Wälder eine beſondere Anziehungs
kraft für die Regenwolken beſitzen wie man das früher all
gemein annahm aber das Eine bleibt doch richtig daß die Wälder
die feuchten Dünſte der Lüfte feſthalten Jn dieſer Beziehung
ſtehen natürlich die Laubwälder mit ihren breiten Blattflächen
obenan jedes Blatt wirkt in ſeiner Art wie ein Kühlfaß indem
es die in der Luft ſchwebende Feuchtigkeit mehr oder weniger
verdichtet Selbſt das Thauen würde unverſtändlich ſein wenn
das nicht ſo wäre denn es thaut nur bei völlig ſtiller Luft und

Gegenwart von Pflanzen zur Nachtzeit wo letztere ſchon an
ſich Kühler ſein müſſen Jn welcher Maſſenhaftigkeit das kann
man leicht erproben wenn man am frühen Morgen durch ein
Aehrenfeld wandert auf deſſen Pfade die Halme dem Wanderer
jeden Augenblick berühren und benetzen in kürzeſter Friſt
wird man bis auf die Haut durchnäßt ſein

Es kann folglich keinem Zweifel unterliegen daß die Wälder in
der That für die größere Beſtändigkeit von Feuchtigkeit in einer
Gegend von unberechenbarer Wichtigkeit ſind Als noch überall
in unſerem Vaterlande maſſenhafte Waldbeſtände vorhanden
waren da mußte das Klima ſelbſtverſtändlich ein weit feuchteres
ſein und ſo kam es auch bei uns daß z B die Saale bei ihren
Ueberſchwemmungen Höhenſtände erreichte die wie wir aus den
Merkzeichen der halleſchen Mühlen erſehen können heutzutage nie
wieder eingetreten ſind und auch ſchwerlich wieder eintreten werden
Mit der Abnahme der Wälder nahm aurh die ſtetige Feuchtigkeit
des Klimas ab und machte einer Trockenbeit Platz welcher zwar
der Regen nicht fehlt die aber di eſen Regen höchſt unregelmäßig
empfängt Denn während früher die Jahreszeiten mit vollendeter
Regelmäßigkeit auf einander folgten wie wir das noch überall
ſehen wo die urſprünglichen Naturverhältniſſe möglichſt unberührt
blieben wurden ſie nach den Entwaldungen launiſch wetterwendiſch
Unſere Vorfahren in Halle waren es ſeit uralter Zeit gewohnt
daß um Johanni das ſogenannte Juni oder auch Johanniwaſſer
mit der Saale kam und richteten ſich auf den Saalauen mit ihrer
Heuernte danach ein indem ſie dafür ſorgten daß beſagte Ernte
noch vor Johanni eingeheimſt wurde Gegenwärtig iſt dieſe Er
ſcheinung die unzuverläſſigſte des ganzen Klimas obwohl ſie unſere
eigentliche Regenzeit iſt oder ſein ſollte Bald kommt ſie vor bald
nach Johanni bald gar nicht oder ſpät daß man ſie kaum noch
als Regenzeit unſerer gemäßigten Zone anſehen möchte Das
haben die Entwaldingen mit ſich geführt wie ſie in weitem Um
fange und Umkreiſe vor ſich gingen ſo weit die Quellen der Saale
liegen Doch haben ſie auch unſeren nächſten Umgebungen nicht
gefehlt den Wäldern von Gatterſtedt folgien die herrlichen Wäl
der von Erdeborn welche faſt bis zum Salzigen See herab
gingen und von einem halleſchen Land Spekulanten vor ver Mitte
unſeres Jahrhunderts abgeſäbelt wurden ferner die nicht minder
herrlichen Laubwälder bei Lodersleben welche von einem halleſchen
Bimmermeiſter dem Beſitzer in den 40er Jahren abgekauft wurden
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die Wälder um Farrnſtedt uſw Noch im Anfange unſeres Jahr
hunderts reichte ein Wald bis nach Halle nämlich nach Mit
theilungen eines frühern und älteſten Bewohners dieſer Stadt
bis auf den Weidenplan deſſen Untergrund wie ſich bei dem
Legen von Gasröhren oft genug zeigte auch ſo moraſtig iſt daß
man ihn faſt für eine Art ſchlechter Braunkohle mindeſtens für
Torf halten könnte Selbſt die Grafſchaft Mansfeld hat den an
geblichen Segen der Entwaldung hinlänglich kennen gelernt Das
bezeugt vor allem die Wipper welche noch zur Jugendzeit unſerer
ältern Generation ein fiſch und krebsreicher Bach war heute
aber kaum noch der Schatten ihrer frühern Pracht iſt Auch die
Goldene Aue, einſt zur Zeit der ſächſiſchen Kaiſer das Kangan

der fürſtlichen Nimrode hat weſentlich zu dieſer Entwaldung und
ihren Folgen beitragen müſſen Abgeſehen von ſolchen der frühern
Zeit auf der Finne Schmücke und ihren benachbarten Bergen
verſchwand um Allſtedt das Peinholz und der Kloſterhagen,
um Schönewerda der prachtvolle Wald des ehemaligen Probſtes
Reil der ſich inmitten deſſelben einen idylliſchen Zaubergarten
angelegt hatte noch in unſerer Zeit die nicht fern hinter uns liegt

Ganz beſonders ſchlimm aber mußte es wohl um die nach Süd
weſt liegenden Gehänge des Harzes ſo weit ſie hier in Bezug auf
die Helme in Frage kommen geſtanden haben Thatſache iſt daß
es im Frühjahre zur Zeit der Schneeſchmelze geradezu lebens
gefährlich war vor Anlage der Eiſenbahn von Nordhauſen über
Sachſa und Seeſen nach Northeim mit der Poſt zu fahren Wir
haben eine ſolche Fahrt im Frühjahr 1839 erlebt und hätten nur
düſtere Farben aufzutragen wenn wir ein Bild unſerer damaligen
Erlebniſſe vorlegen ſollten Es ſei davon nur erwähnt daß der
Poſtwagen etwa 60 mal durch Fluthen hindurch ſeinen Weg zu
ſuchen hatte durch Fluthen die flußartig jede Rinne ausfüllend
in wildem Gefälle Weg und Steg überſchwemmten und nicht ſelten
das Gleichgewicht des Wagens in das bedenklichſte Schwanken
brachten Nicht immer ging das ſo glücklich ab wie auf der frag J
lichen Fahrt worüber man aber auch nicht im Zweifel gehalten
wurde ſobald man ſich in Nordhauſen auf der Poſt ein Fahr
billet nach Northeim löſte Dergleichen böſe Zuſtände hätten nicht
in dieſer gefahrvollen Weiſe eintreten können wenn die bewußten
Gehänge noch ihre Wälder nebſt der dazu gehörigen Moos und
Grasdecke beſaßen Zwar liegt dieſes Gebiet ſchon außerhalb des
unſerigen hier in Frage ſtehenden Gebietes allein in der Gol
denen Aue war es dafür nicht beſſer Jn Allſtedt war man es
gewohnt in jedem Frühjahre die halbe Aue vom dortigen Schloß
berge aus als einen See zu erblicken bevor noch die Unſtrut
regulirt war Sowohl die eiſigen Gewäſſer des ſüdlichen Harzes
als auch jene welche aus der thüringiſchen Gebirgsmulde ſich
bei Kindelbrück als Unſtrut durch die Thalenge wälzen und bei
Kalbsrieth die z Th vom Harze geſpeiſte Helme in ſich auf
nehmen brachten dies hervor und kühlten dabei die Luft derart
ab daß die Goldene Aue weſentlich hierdurch etwa 8 Tage ſpätere

Ernten hat wie wir in Halle weil das Frühjahr ſo viel ſpäter
daſelbſt eintritt Aber auch die Saalauen bleiben davon nicht
unberührt diefelben ernten wiederum einige Tage ſpäter wie man
zwiſchen Leipzig und Dresden erntet Ueberhaupt ſind wir ja in
Halle durch die Saale mit der großen thüringiſchen Keuper Mulde
dem Kyffhäuſer Gebirge und dem ſüdlichen Harze unmittelbar ver
bunden Das zeigt uns am deutlichſten unſere Saale wenn ſie
ſich roth zu färben beginnt denn dieſe Farbe rührt nur davon
her daß ſich die Helme durch das Rothliegende des Kyffhäuſer
Gebirges wälzt ſelbiges als Schlamm in ſich aufnimmt und bis
zur Elbe führt Auf dieſe Weiſe verkündigt uns die Saale daß
ſich in der Goldenen Aue mächtige Waſſermaſſen durch Gewitter
und Schneeſchmelze über ſie ergoſſen Auf alle Fälle wirkt das
was im weitern Umkreiſe der Landſchaft meteorologiſch vor ſich
geht auf größere Strecken hinaus und verſetzt letztere in Mit
leidenſchaft Kein Wunder alſo daß die furchtbare Entwaldung
die näher oder ferner rings um uns her ſeit Jahrzehnten geübt
wurde das Klima gänzlich veränderte und es zu einem wechſel
vollen umgeſtaltete wie wir es vor mehr als einem halben Jahr
hunderte nicht kannten Vielleicht intereſſirt es unſere Leſer dann
aber auch noch Einiges über unſere nächſte Umgebung zu erfahren
was in dem folgenden Artikel geſchehen ſoll

Gerichtsverhandlungen

Berlin 7 April Wegen Majeſtätsbeleidigung hatte
ſich heute der Schriftſteller Maximilian Harden vor der
erſten Strafkammer des Landgerichts J zu verantworten Die
Verhandlung die ſchon einmal vertagt worden war fand unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt r Harden wurde frei
geſprochen da der Gerichtshof dem fraglichen Artikel

Monarchen Erziehung in der Zukunft keine Verletzung der
Ehrerbietung gegen den Monarchen zu finden vermochte

Berlin 7 April Der jugendliche Raubmörder Arbeits
burſche Paul Schmidt wurde heute der 7 Strafkammer des
Landgerichts J aus der Unterſuchungshaft vorgeführt Der An
geklagte trug den dunkeln Gefängnißanzug Sein Ausſehen hatte
etwas knabenhaftes er hat ein mageres jedoch friſches regel
mäßiges F und ſchlichtes hellbraunes Haupthaar Am
7 Nov 1877 in Oppelwerder bei Schneidemühl geboren kam
Schmidt mit ſeinen Eltern 1889 nach Berlin und beſuchte hier
die 95 Gemeindeſchule Nachdem er im September 1891 kon
firmirt worden half er theils ſeinem Vater beim Mäntelnähen
und trat hier und da als Laufburſche ein allein er verdiente
wenig und hatte ſelten Geld Wie er zu dein Morde gekommen
giebt der Angeklagte in fglacrder Weiſe an Jch bin zwar
bereits einmal wegen Diebſtahls mit 2 Monaten Gefängniß be
ſtraft allein ich habe nochmals einen ſolchen begangen der nicht
herausgekommen iſt und deshalb beabſichtigte ich wieder zu
ſtehlen um mich in den Beſitz von Geld zu ſetzen Jch hatte
nämlich die Abſicht von meinen Eltern fortzugehen denn ichwußte daß ich bei meinen Eltern von meiner Tante verklatſcht
wurde Wir hatten früher in der Gerichtsſtraße gewohnt und
ich mußte damals manchmal für meine Eltern aus dem Grün
kramkeller von Leſchonski etwas holen dadurch war ich mit den
Räumen des Lokals und den Verhältniſſen der Leute bekannt
geworden Jch wußte daß ſie Geld haben mußten weshalb ich
beſchloß ſie zu beſtehlen Um mich ſicher zu ſtellen habe ich
ſchon vor der Ausführung meinen Angebörigen geſagt ich
hätte mir 50 M verdient Bereits eines Abends gegen
Ende Januar 7 ich mich vor die Fenſter desLadens um mir das Geld zu holen Allein ich kam nicht dazu
wir war es als träte jemand dazwiſchen und dränge mich zu
rück Jch ging z unverrichteter Sache wieder zurück Meine
Abſicht war es keineswegs Frau z Pope zu tödten ich wollte
ihr nur falls ſie mich ſtörte ein Tuch über den Kopf werfen
e anbinden und ihr ſo das Geld nehmen Mit ſolchem Ent

chluß begab ich mich am Abend des 1 Februar zum zweitenmal
vor das Geſchäft von Leſchonski Jch wußte daß der Mann
vor 6 Uhr abends nicht nach Hauſe kommt Von der Straße
aus en durch eine Glasthür in den Laden hinter demſich das oznß mmer befindet Ich ſchlich mich in den Keller
ein hielt die Klingel der gro ür feſt und drehte dann die
Lampe um Nun ergriff ich ein rundes Holz von der dort
r Mangelrolle und trat an die Thür des mmer Da
ich niemand ſehen ließ ſo klopfte ich mit dem Rollholz auf den
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Boden Nun trat Frau Leſchonski auf mich zu e mich zubeſinnen ſchlug ich ihr mit dem Holz auf den Ko Lautlos
ſtürzte ſie Nun war noch das kleine Kind im
Zimmer ich mußte fürchten daß es ſchreien und dadurch dieAufmerkſamkeit anderer Leute errege mir blieb nun keine
Wahl ich warf ihm das Rollholz an den Kopf wodurch es
ſofort als Leiche mit dem Kopf an den Fuhſchemel ſank
Nun durchſuchte ich rau Leſchonskt dann nahm
ich das Rollholz ſchlug damit den Kommodendeckel ein und ent
nahm dem Schubfach 150 ſowie eine Uhr mit Kette Nach
dem ich alles zu mir geſteckt wollte ich mich wieder entfernen
Als ich an der am Boden liegenden Frau Leſchonski vorübere wollte bemerkte ich d ſie noch röchelte Mich ergriff
ie Furcht ſie könne wieder zu ſich kommen und mich verretker

Jch erfaßte daher ein auf dem Tiſche liegendes Küchenm
und ſtieß es der Frau mit aller Gewalt in den Hals Als
wußte daß ſie todt ſei entfernte ich mich und begab mich an
der Ecke der Park und Gerichtsſtraße en einem Uhrmacher um
mir einen Schlüſſel für die Uhr zu kaufen Jn den nächſten
Tagen trieb ich mich umher verbrachte die Nächte mit e
Mädchen ließ mich bei einem Schnellphotographen aufnehm
ab von dem entwendeten Gelde meiner Mutter 25 der
agte ich ſei jetzt in einer Mädchenkneipe angeſtellt und verdiene
viel Taſchengeld Auch meiner Tante ſchenkte ich eine Uhr und
gab ihr 14 M zum Aufheben Dann zog ich am 6 wieder
meinen Eltern in deren Wohnung ich am 7 verhaftet
Die That bedauere ich ich hatte ſie nicht beabſichtigt Der
Angeklagte ſchien etwas Reue an den Tag legen zu wollen erließ einigen Thränen freien Lauf aus dem Pergen ſchien die

Reue aber nicht zu kommen it dem des Anklagten war auch die Beweisaufnahme beendet Die ärztli
Sachverſtändigen Medizinal Rath Dr Long und Stabsarzt
Dr Straßmann begutachteten daß die der Frau und dem KindeLeſchonsti zugefügten Verletzungen den Tod beider herbeigeführt

aben Der Staatsanwalt beantragte die für jugendliche Ver
e höchſte geſehttch zplaſſige Strafe von fünfzehnahren G fängn auf welche der Gerichtshof auch er

kannte Als der Angeklagte abgeführt wurde verſetzte ihm der
im Saale anweſende unglückliche Gatte der ermordeten Frau
einen heftigen Fußtritt

Leipzig 7 April a re Herr Profeſſor Uli Cavaliere an ielt ſich im Sommer vorigen Jahres längere
Zeit in ſeiner Vaterſtadt Oelsnitz i V auf und beweihräucherte
ſeine Perſon in einer Anzahl ſelbſtgefertigter Gedichte Als ex
deshalb Spott verſchiedener s erntete klagte er S

der

zu Boden

darauf los und es wird demnächſt hier ein ganzer Schanz
zur Erledigung der Sache angeſetzt werden Vorläufig w
heute der Redacteur der Neuen Deutſchen Zeitung von
wegen n einer Berichtigung des Herrn Profeſſors
erhobenen Anklage freigeſprochen
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Bericht der SaaleZeltung

Stuttgart 6 April
Die dritte Sitzung die heute vormittag ſtattfand war derdeutſchen Landesforſchung gewidmet Vorſitzende waren Prof

Kirchhoff Halle und Prof PenckWien
Der zweite Vorſitzende Prof Dr Penck erſtattete einen ſehr

klaren eingehenden Bericht über die Thätigkeit der Central
kommiſſion für die Pflege der wiſſenſchaftlichen Landeskunde
Deutſchlands die ſeit dem zweiten deutſchen Geographentage be
ſteht und ſeither auf allen Verſammlungen deſſelben ein Gegen
ſtand der Verhandlungen geweſen iſt Die Landeskunde muß
als ein wichtiger Theil der Erdkunde betrachtet werden
ſonders iſt es die methodiſche Behandlung derſelben die das
Intereſſe der Geographen ſtets wach erhält ſie hat dabei das

erne in allgemeinen Umriſſen darzuſtellen das Nähere ein
gehender zu beſchreiben und ſtets auf den innigen Zuſammenhang
zwiſchen der Natur und dem Menſchen hinzuweiſen Bei der
großen Zerſplitterung der einzelnen Wiſſenſchaften iſt gerade die
Erdkunde die mit ſo vielen Zweigen der Wiſſenſchaft die engſte

i hat dazu berufen ein vereinigendes Band zu bilden Jn
eziehung auf Perſonaländerungen in der Kommiſſion theilt der

Redner mit daß er als Präſident an die Stelle des zu allgemeinem
Bedauern ausgeſchiedenen Prof Dr Kirchhoff Halle getreten
ſei an Stelle von Prof Günthe r München ſei Prof Ober
hummer München für Bayern gewonnen Hre dis begrüßt
wurde daß Stadtrath Dr Ernſt Friedel in Berlin Direktor
des märkiſchen Provinzialmuſeums in die Kommiſſion eingetreten iſt
Die Thätigkeit der Kommiſſion iſt beſonders auf die Herſtellung einer
umfaſſenden geographiſchen Bibliographie gerichtet und die An
regung die ſie in dieſer Richtung gegeben hat hat nicht blos in
Deutſchland ſondern auch in den Nachbarländern namentlich in
der Schweiz reiche Erfolge zu verzeichnen Dabel iſt die Kom
miſſion nur auf die Spende des preußiſchen iel
ſonſt aber auf ihre eigenen ſpärlichen Mittel angewieſen
wurde deshalb der Kommiſſion auf dem IX deutſchen Geographen
tag in Wien der Auftrag ertheilt die Gründung eines Vereines
für deutſche Landeskunde vorzubereiten Die Kommiſſion hat ſich
nach Kräften des Auftrages entledigt und auf dem hieſigen

Geographentage ſoll nun der Verein ins Leben gerufen werden
Der Aufruf zum Beitritt wurde in der Verſammlung vertheüt
und ein Umlaufbogen ergab in kürzeſter Zeit über 100 Unter
uhlken Der Jahresbeitrag beträgt 6 die reichlich durch die

ublikationen des Vereins die im Buchhandel um dieſen Preis
nicht zu erhalten ſind gedeckt werden Jn Verbindung damit
wurde dem Verlagsbuchhändler Enke in Stuttgart der Dank
ausgeſprochen für die uneigennützige Weiſe mit der er die Heraus
gabe der Veröffentlichungen der Kommiſſion in die Hand
nommen habe Mit dem al een Danke wurde die
ein entgegengenommen daß Se Maj der König ſich für
die künftige Errichtung eines Lehrſtuhles für Geographie
an der Landesuniverſität Tüb in gen ausgeſprochen habe

Prof Dr J Hartmann Stuttgart gab einen Rückblick auf die
landeskundliche Erforſchung Schwabens und die Be
ſiedelung des ſchwäbiſchen Landes Geiſtliche im Mittel
alter beginnen vom Humanismus angeregt zuerſt damit Auf
Zeichnungen über das ſchwäbiſche Land zu machen dann werden
durch niedere Verwaltungsbeamte 300 Jahre bindurch ſtatiſtiſche
Angaben zum Zwecke der c r Aushebung uſw ge
ſammelt Die eigentliche wiſſenſchaftliche Landeskunde iſt erſt
vor etwa 100 Jahren durch den Pfarrer und hG F Rösler geſt 1790 in den Beiträgen zur Naturgeſchichte
des Herzogthums Württemberg begründet worden Dann
ſtaatlicherſeits nachdem 1818 die e h durchgeführt
wurde das ſtatiſtiſch topographiſche Bureau ein tet dem her
vorragende Männer wie Bohnenberger Hugo Mohl Queuſtedt
Krauß Stälin Paulus u a angehört haben An der Hand von
mehreren unter hiſtoriſchen Geſichtspunkten entworfenen Siede
lungskarten lieferte Redner ſodann einen werthvollen Beitrag
Löſung der Frage nach der Beſiedelung Württembergs und
ſonders des württembergiſchen Schwarzwaldes ergab ſich

Janach daß in ſämmtlichen Zeiträumen dieſelben Gegenden von
den Anſiedlern bevorzugt oder vernachläſſigt worden ſind
Weniger waldreiches leicht zugängliches Gelände wurde ſchneller
und leichter beſiedelt als der dichtbewaldete an Ackerboden und
Weideland arme Schwarzwald und das feuchte Oberſchwaben
Jn der Folge haben ſich allerdings die Verhältniſſe zum Theil
gründlich geändert

Graf Zepvelin Conſtanz ſprach über das Relief des



BVodenſeebeckens unter Erklärung des vom eidgenöſſiſchen
topographiſchen Bureau in Bern ausgeſtellten neuen Karten

n Wer dent zerfällt in den eigentlichen Bodenſee

r Oberſee mit UeberlingerW wiecn hten viel größer ſie würden und werden durch die

Geſchiebe der in den obern Theil ihrer Wanne einmündenden
Flüſſe immer mehr verlandet Jm obern Theile des Sees fin
den ſich zwei geſonderte Tiefbecken der Bregenzer und der Lindauer Schwe Sohle Am merkwürdigſten iſt das erſt neuer
dings entdeckte unterirdiſche Rinnſal des Rheins Es verläuft
flußartig gewunden mit 0600 m breiter und bis 75 m tief
wiſchen ſeinen Seitendämmen eingeſchnittener Sohle bis zumdte des Schwebs vor der Argen und hier e n inkeltg gie

biegend gegen Romanshorn zu und hat im Ganzen eine Länge
von faſt 12 km Dieſe nur im Bodenſee und im Genfer See
vorkommenden Rinnſale ſind damit zu erklären daß die kälteren
alſo ſchwereren Waſſer des Rheins und der Rhone mit ſtarker

trömung unter das wärmere Waſſer der Seen untertauchen
müſſen Der durch eine Moräne gebildete MainauNeubirnauer
Querrücken macht das Ende des Ueberlinger Sees zu einem ge
onderten Tiefbecken mit 147 m Maximaltieſe während die größte
iefe des Oberſees 251,8 m beträgt Erſt bei Ermatingen be
innt jetzt der eigentliche Unterſee in fünf geſonderte Becken zer
allend Die die Becken trennenden Rücken ſind wohl durchweg
laciären UrſprungsHriveidoeent r Willi Ule Halle ſprach ſodann über
Die Temperaturverhältniſſe der baltiſchen Seen Dem Vor

irage waren Meſſungen der Temperatur zugrunde gelegt welche
im vorigen Herbſt in zahlreichen Seen Oſtholſteins und Oſt
preußens ausgeführt wurden Der Vergleich derſelben mit
gleichen Beobachtungen in den Alpenſeen zeigte daß die Wärme
verhältniſſe in den norddeutſchen Gewäſſern von jenen erheblich
abweichen Vor allem beſitzen die baltiſchen Seen außerordent
lich warmes Waſſer in den tieferen Regionen Der Grund Lier
Er liegt wahrſcheinlich in der ſtarken Grundwaſſerſpeiſung dieſer
Seen Auch die G der Becken hat aber hierauf einigen
Einfluß indem im allgemeinen um ſo kälteres Waſſer am Grunde
der Seen zu finden war je ſteiler ſich die Becken der Seen ein
ſenken Nicht zuläſſig erſcheint es in die Urſache der imgleiche zu den Alpenſeen ſo hohen iefenwärme auf die ge

e Tiefe der norddentſchen Gewäſſer zurückführen zu wollenen die Seen ſird weit tiefer als die Wirkung der Sonne
reicht Dieſe direkte Sonnenwirkung iſt in dem baltiſchen Gebiete
überhaupt ſehr gering es geht das hervor aus der geringentäglichen Amplitude e an der Oberfläche
Gleichwohl iſt natürlich eine allmälige Erwärmung des Waſſers
durch die Beſonnung auch hier vorhanden ls die Folge
derſelben haben wir die von Richter zuerſt deobachtete Sprung
ſchicht zu betrachten die ſich hier in allen Seen von hin
reichender Tiefe zeigt Von den alpinen Seen unterſcheiden ſich
die baltiſchen Seen in Bezug auf dieſe Sprungſchicht ebenfalls
weſentlich ſie liegt hier durchweg tiefer auch treten ſprungweiſe
Aenderungen der Temperatur zuweilen wiederholt auf Die Ab
weichung von den Alpenſeen iſt begründet in der Form der nord
deutſchen Seenbecken Dieſelben beſitzen ſtets ſeichtere Theile in
denen ſich das Waſſer ſtärker erwärmt und von welchen aus der
ganze See in ſeinen höheren Schichten mit Warmwaſſer verſorgt
wird Auf die Lage und Form der Sprungſchicht übt wahr
ſcheinlich auch der Wind einen allerdings nur geringen Einfluß
aus wenigſtens zeigte ſich nach ſtürmiſchen Tagen eine Ver
änderung der thermiſcheu Verhältniſſe Ueberhaupt iſt die Stelle
des Waſſers innerhalb deſſen ſich die Temperatur ſprungweiſe
ändert durchaus nicht feſtliegend dieſelbe bewegt ſich vielmehr
fortwährend auf und ab Um zur völligen Erkenntniß dieſer

cheiden Erſcheinungen zu kommen bedarf es noch weiterer
eſſungen
An dieſen Vortrag der mit großem Beifall aufgenommen

wurde ſchloſſen ſich eingehende Erörterungen an bei denen
Privatdozent Dr Hergeſell und Dr Langenbeck aus Straßburg
und Dr Rohrbach aus Gotha ſprachen Die Präſenzliſte ergab
r die ſtattliche Zahl von 514 Theilnehmern des Geographen
ages

Jn der heutigen Nachmittagsſitzung die der Erörterung ſchul
eographiſcher Fragen gewidmet war waren Prof FiſcherPiarburg und Rektor Schumann Stuttgart Vorſitzende

Den erſten Vortrag hielt Prof Dr L Neumann Freiburg
i Br über Die Geographie als Gegenſtand des akademi
e Unterrichtes Ausführlich ging der Redner auf die

rage nach der Abgrenzung der G gegen verwandte Gebiete ein
und definirte ſie als die Lehre von der Lage Größe Geſtalt und
Belebung der Erdoberfläche an ſich und in Beziehung auf den
Menſchen Die Schwierigkeiten die aus dieſer vielumfaſſenden
Definition ſEr den gelehrten Betrieb der Geographie folgen
wurden eingehend dargelegt aber auch nachgewieſen daß die ſeit
etwa 20 Jahren errichteten geographiſchen Profeſſuren wirklich
eine Lücke im Leben unſerer Hochſchulen ausfüllen Jn unſerer
Zeit weitgehender Specialiſirung iſt der akademiſche Unterricht in
Geographie beſonders auch von dem allgemeinen Geſichtspunkte
aus wichtig weil er eine mächtige Brücke bildet aus der Ge
dankenwelt des Naturforſchers hinüber in die eigentlichen Geiſtes

wiſſenſchaften Vig betrieben kann die G Lehrer und Schule
vor der Hauptgefahr der ſie ſo leicht ausgeſetzt ſind vor der Ein
ſeitigkeit bewahren

Prof Kirchhoff Halle ſprach ſodann über die Vorbereitungder Geographielehrer für ihren Beruf Er erwies die Nothwen
digkeit fachmäßiger Ausbildung der künftigen Geographielehrer
an höheren Schulen weil dieſe nur dann 1 über dem dem Un
terricht zu Grunde gelegten Leitfäden ſtänden 2 Weſen Methode
und Hilfsmittel erdkundlichen Studiums zur Genüge kennen lern
ten 3 den propädeutiſchen Anfangsunterricht in der Heimaths
kunde zu ertheilen vermöchten der vollkommene Forſchervorarbeit
vorausſetzt Sodann betonte er nachdrücklich daß aus jener
Nothwendigkeit zweierlei folge einerſeits die Einrichtung geo
graphiſcher Profeſſuren wo ſolche bis heute noch nicht beſtehen
z B in Tübingen und in Heidelberg andererſeits die Verpflich
tung aller Kandidaten des erdkundlichen Lehramts akademiſche
Studien in Erdkunde zu treiben und die Verpflichtung der Mi
niſterien Schulräthe und Schuldirektoren darüber zu wachen
daß nur ſolche Lehrer in Erdkunde unkerrichten die durch Staats
brüfung den hierfür erforderlichen Befähigungsnachweis erbracht

was noch nicht einmal in Preußen allgemein zu
den ſei

Der Vortrag fand lebhaften Beifall und in der Erörterung
die ſich anknüpfte wurde den Forderungen des Redners allfeitig
zugeſtimmt

Nun folgte ein Vortrag von Dr Karl Peucker Wien über
Te d ten auf Schulkarten worin die Annen die an die Schulkarten zu ſtellen ſeien im einzelnen
rgelegt wurden Zur Jlluſtration ſeines Vortrages hatte

Redner die bekannteſten Atlanten zur Ausſtellung gebracht

Berlin 7 April Die Jnternationale kriminaliſtiſche
ereinigung nahm heute die Thee des Staatsanwalts

Appelius an welche empfiehlt das Strafmündigkeits
alter auf das vierzehnte Lebensjahr hinaufzurücken

München 7 April Der Deutſche Hiſtorikertag nain ſeiner heutigen Schlußſitzung nach einer Rede des Annkr

majors Wetzer Wien die von
Tbeſen mit Ausnahme verjenigen betr die Archivalien an Als

hen die Benutzung der Archive wurde das Jahr
1847 feſtgeſetzt die Erledigung des Reſtes der Tagesordnung
wurde dem im Jahre 1894 in Leipzig ſtattfindenden Hiſtoriker
tage vorbehalten
e

Vanren und Produktenberliehte
Getreide

Hambarg 7 April Weizen loco rubig holsteinischer loco
neuer 1592 186 Roggen loco rubig mecklenburgischer Iceo neuer 124

mar

e und den Unterſee Die Alpen

138 rues loco rubig Transito 100 nom Hafer ruhig Gerste ruhiger 7 A n Weren matt loco
Mai 151,00 per Mai Juni 152,00 locec un verändert 123,00 126,00
per April 128,00 per Mai Juni 1309,50 Pomm Hafer loco 134 138Breslau r Roggen per April 128,90 per April Mai 130,00

ami 131,00M 7 April Weizen pr Frühjahr 7,68 Gd 7,71 Br per Herbst
7,77 fGd 7,80 Br Roggen per Frühjahr 6,58 Gd 6,61 Br per MaiJuni 6,75 g 6,80 Br Hafer per Frühjahr 65,93 Gd 5,96 Br

Pest 7 April Weizen loco fest per Frühjahr z Gd mBr per Mai Juni 7,60 Gd 7,62 Br per Herbst 7,47 Gd 7 s r
Hater per Frühjaur 5,55 Gäu 5,57 Br

Amsterdam 7 April Weizen auf Termine niedriger pr Mai
171,00 per Nov 175 Roggen loco geschäftslos do auf Termine niedriger
per Mai 123 per Okt 125

New Vork 7 April Telegr Anfangsbericht Weizen per Juli
79

Petroleum
Btettin 7 April Looo 55
Bremen 7 April Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Fest
5,15 Br

Antwerpen 7 April Sehluss Bericht Raffinirtes Type weise
loco 12 bez und Br pr April 125, Br per Alai Juni 12 Br per
Sept Dez 13 Br Fest

Hambursz 7 April Standard white loco5,10 Br per Aug Dez 5,30 Br
New Vork 7 April Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe

line certifieates pr Mai
Futterartikel

Da urg 6 April Palmkuchen deutseche 110 u Cocos
eu

Petroleum loco fest

nausskuchen tsche 150 Baum wollsaatkuchen 128 Erd
nusskuchen 130 150 M je nach Qual Rapskuchen 115 Lein
kuchen 145 Palmkernsechrot 90 für 1000 kg Räböl flauloco 50,50 I Leinöl etill loco 48 A

Leipziger Börse 7 April

Zt M Zt M3 Sachs Rent Anl 232 87,650 4 Mansf Gew 18821 6500 100,000
3 do 1 87,650 4 do 1879 100,0003 do 500 66,006 4 do Em 1875 100,000Thlr 4 Lpr Stadtobl 1884 103 406
30 Stgatsanl 1855 100 94,500 a do 1876 108,4064 ào 1647 600 3 u Altb Landoblig 1000 100,50631 do 67 kv 49 1500 100 30b3 3 e do do 5000 101,006
31 Landrentenbr 800 68 708

Divy Bisenb Stamm AKt Div
10 Altenburg Zeitz 205,000 5 ILeipz Baubank 103,000
20 Aussig Teplit 437,50b20 10 do Bierb Reudu
7 e Böhm 158,00B v Riebeck Co 178,00010 Buschtehrad Lit K 167,250 5 ILypa Kammgarnsp 180 00b0

10 do do B 205,906 10 do Malzf Schkeud 165,0063,85 Galiz K Ludw B o2,000 o Mansfelder Kuxe
7Graz Köllach 115,500 40 M p St M 450 0060 Saslbahn 26,000 0 Sächs Kammg Spo Weimar Gera 17,00 l Solbrig 106 00 b19 Werrabahn 7 in äsch Fab 146907

artmannDiv Eisenb St P Akt 4 Sächs en 4
829 Altenburg Zeitz 182,006 Fabr Schönherr 187,500
12 Daux Bodenb Lit A 2209,006 o Thür Gasges Lpz 168,008
12 do do B 220,000 9 n do Stamm Pr 166,500
Div Bank u Kredit Akt 7 8 Je dür c r
sie Allg D Kr A Lpz 174,750 5 Leitzer Par u S A 82,250
7 Dresdener Bank 152,75b20 do do Oblig 104,250
o Gerner Bank 5Westeregeln Partdo Hdls u Krdtb Oblig 103,750S Gothaer Privatb 114,006 12 Zuckerkfab Glauzig 119,906
6 ä Bank 133,250 6 Zuckerralff, Halle 117,500
b 57 8 e v 116,50B

eimmar B abgst6 i Zwickauer b 103,000 o Ausl Bisenb Obl
Div Ind Aktien Pr und s Bonn nStamm Prior 4 do do Gold 101,000
5 Chemn Werkz M 5 Buschtehr BNdw 91,700

Fabr Aimmerm 108 90b2 5 do Em 1871 91,700
7 e Cröliw Papierfabr 126,0600 5 do do 1872 91,700

40 do Schldvschr 101,000 4 do Gold 103,408
s PDörstewitz Rattm 72,00B 5 Dux Bodenbach 90,758
3 D W M Sonderm 6 do Em 1871 99,758

Stier Vorz A 68,000 5 do do 1874 110,000a Geraer J utesp u W 102,7560 a Graz Köflacher 84,750
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 85,258Sohn 104,508 4 Kuschau Oderberg 82,008e Hallesche Str B 102,006 4 Prag Dux Gold 100,600
I KetteElbs G Akt 62,756 5 Gold 109,706

12 Körbisd Zuckerfb 118,60B 8 Prag Turnau 92,000

SZ W Ber liner Bör Sé vom 7 April
Die Nachbörse schloss fest bei ruhigem Verkehr Banken

durchgängig voll behauptet Montanwerthe preishaltend Heimische
Babnen setetig Mainzer fest Schweizer Centralbahn matt auf
ungünstige Dividendengerüchte Fonds stetig Italiener fest
Noten bebhauptet Am Kassamarkt waren höher 4proz
Reichsanleibe 4proz Konsols Bergisch Märk Bank Darmstädter
Bank Diskonto Gesellschaft Aachen Mastrichter Eisenbahn
Altenburg Zeitzer Eisenbahn Krefeld Derdinger Lüttich Limburg
Niederwaldbahn Weimar Geraer Eisenbahn Ahrens Brauerei
Allg Elektr Gesellschaft Bauverein Weissensee Berliner Elektr
Werke Berliner Jute Spinnerei Neuendorfer Spinnerei Berlin
Neustadt Birkenwerder Breest u Co Charlottenburger Wasser
werke Stralsunder Spielkarten Elberfelder Farben Englische
Wollwaaren Patzenhofer Brauerei Germania Vorzugsaktien

Lloyd Solbrig Kammgarn Schwanitz Gumwmi Schriftgiesserel
Huck Bochumer Bergwerk Konsolidation Duxer Koblen
Hugo Bergwerk Niedriger notirten Berliner Bank Deutsche
Effekten Bank Werrabahn Anilinfabrik Berliner Lagerbof
Kasseler Federstahl Nordd Wollkämmerei Brauerei Pfetferberg
Rositzer Zucker Hartmann Maschinen Spandauer Berghbrauerei
Stettiner Vulkan Tilels Kunsttöpferei Berzelius Pannenbaum
Hochdahbl Leopoldshall Rheinische Stahlwerke Anlagewerthe
deutscher wie fremder Kategorien haben nur ganz unwesentliche
Kursveränderungen erfahren Privatdiskont 185 Proz

Produktenmarkt Weizen schloss in sehr fester Haltung
bei Erhöhung von 1,05 gegen gestern In Roggen waren für
Terwine stärkere Angebote gegen Schluss trat eine kräftige Er
hotüng ein bei Besserung von 0,75 bis 1 M über gestrige Notiz

e e er

rof Heigel formulirten

Höchster Farben
Langensalza Tuchfabrik Neus Omnibus Gesellschaft Nordd

Kurfürstendamm Gesellschaft La Veloce Hafer fest
gestern

Spiritus fest bei mässiger Preiserhöhung gegen

z z à Binonba un a i 4 95,50b2 Danz Oelmuhle st Pr 0 190,90b2Bsenbaln Stamm AKtien osco Kursk 4 88,25b26 Dessauer Gas 10 1171,750Kursnotirungen Mosco Rjäsan 4 008 PDüsseldorfer Waggon 14 142 100
Mosco Ssmolensk 5 108,00Bß Elberfeld Farbenfahbr 18 223,00bzB

vom 7 April a ar t 64 10b20 e 4 94,80b20 rer Spinn 6699,25620argaz on Puschiehracier B I tjaschk Morerausk 5 1103,00b26 Frister Rossmann kv 0 79,10620Brgänzungs Kuralisto zu d IHalberst Blankenb 42 104,4062 Rybinusk Bologoye 5 30626Gummi Fab Fonrobert 8 86 s536
telephoniseh übermittelten No ftal Meridional BEb 7 i 136 6062 Rüuss Südwestbahn 4 895,200 do Voigt Winde s 130 756
tirungen im gestr Abendblatt eilt t cn r 3 78700 do n her 568,506trefelder a arschau WienerlOoerf 4 99,8062 Harburg Wien Gummi 20 278 50620Deutsche Fonds u Staatspap Krefeld Uerdinger O 70,50b6 do S er 499,806 Jegerieh Aspualt le

Eutin Lübeck 333 45,50b do 1er 4 99,8062 Kaiserhof konv sBad Staats Eis Anl 4 1164,8060 Frankfurt Güterb 4 72,75 b W Iadikawlkas Oblig 4 95,400 Keyling Th Eiseng 6 111,500

Bairische Anleihe 4 Zarskoe Selo 5 e v 10990Kurhess Sch à 40 T 400 5062 Mſanſtoba 4iſ 190 600 eloce Ital D 5 93,59b20Bad Prüm Anl 1867 4 188,050 Donutsohe Risenb Stamm Forthern Pae I bisig2zi 6 b 114/400 Ludw Löwe Co 18 263 00b20
Baierische Präm Anl 4 142 80ba6 Prioritäten do II 19331 6 111,00620 Mälzerei Wrede 6 76,7560re 5 e W a eze hanbank n 3öln Mind PEr Anth 32 v g ba Oreg Railw u 1925 5 92,30b2 Wagenbau 2 i 85etc eceeeeeeeceehteeamb r Loose 40b ieml w 5 o 1931 5 94,75646 PpeluerPortl Cemnt 5Täbecker 31 130,005 AMarienb Mlakaw 5 111 65 ba z e r per
AMeininger 7 fl Loose 238,400 e Südbahn S 110 00bz6 5 Braunschweiger 4 i 103,90ba078 95 aalbahn 3 i 94,00 ste de minas 00bOidenb 40 Thlr Loose 3 128 256 Weimar Gera a 87,60b20 e i F r J 121,20

O J liegt2arianaisebe Fonas sehweis Sein i e e i1883 4 iFinnländische ILoose 68,50 b Ausländ Fisenb Stamm u 9 Strals Spielkart St P 62 110 00120Freiburger 15 Fres I 34,29b Stamm Prior Aktien o Vor cent T D Vr Deutseh Petr St P 9 t 24,00d20
4 2 5Italien Natb Pld stfr 2 97,906 Serb is Hyp Obl A 5 10te Ver Köln Rottw Pulv 10 159 50

Kopenbag Stadt Anl 3 e 93,70 b AIbrechtsbahn gar 1 309,40h2 do Lit B 5 79 106 Wilhelmshütte 2 63 906m de e 7 Reab Oedenb r e 28 00ba6 Wilhelm Luxemvurg 8 92,260 Zuckerfabr Fraustadt O 99,000
t e z s 375 F Reichenb Pardubitz 37 82 90be G

red I00 o Ungar Galiz gar 5er Loose 5 129,25ba6 iS u L F W r n b e Bank Aktien Berg werks u Rütten Ges
Russ Poln Schatz Obl mdo Präm Anl 1864 5 I159 80b An glo Deutsche Bank 5do ne Tut 1866 h Risenb Prior Obligationen Bank d Berl Kassenv 4 131,500 e eher 7227
rich Anieiue 1 Bank f Sprit u Prod 66 1060 IBerzelius 12 132 5040do Samigietz 4 101 Merz Alurk III I B 1100 000 z r 118 600 Fraunschw Kohlenw 4 74250

Zon Oblig s erg AMürk III A B 3 100 erliner Handels Ges 792149,00b20 do St Pr 5 es 10047 400 Fres Loosel 94 806 do III C 100,000 Braunschw Bank 5 109,006 Consolidat Bergw G 20 153 o
gehe G id A 5 101 600 Braunschweigische 4 Cöln W u Komm 5 99,09 be Consci Mari w en 40 006egug en öbl 81,106 Lübeck Büchengarant 4 SCob Goth Kredit Ges 5 112,80b20 h St Pr 0 s 9 ob

9 u u Magdeburg Witienb 3 86,390 Danziger Privatbank 823 Hurxor Kohlen on 12 131 802
o 78 4 193,600 DeutscheNationalbankt s AriDeutsche Kypoth Pfanähbriefe do 1874 4 Ebsener Kredit 7 128,250 er 7 o r r r e 22 98,300 Geraer r aux 0 Hagener fumweinnn hre

Anhalt Dessauer r 2 Oberschles Lit E 3 MUUHannoversche Bank 4,108,000 iDeuts Gr Kr Präm I 3 113,75646 Ostpreuss Südbahn 4 103,500 Hamburg Uypoth B 8 a 140,000 r er e gi277 e
do II Abth 3 108,756 Saglbahn 3 i 99,600 Hamb Com u Disc 4 107,60hb2 u 9 Berp r T luo 123 50 r

D Gr B III IIIa u Weimar Geraer 4 101,100 Königsberg Vereinsb 5 98,00 be e la Steine B o 14 10600III b 3 100,906 Leipriger ank 6 132,10b20 Kalt Alter 8 122 60 bD Gr K B IV rz 110 3 100,006 Lü becker Kommerzhb 6 117,100 Königin Mariennüite t 4 61 50d20do V rz 100 3 i 96 00 b Albrechtsbahn J Meeklenb UIypotheken 8 136,106 Konir Wilhelm eony 22 2 103 75ba0
do VI rz 100 4 108,00b20 Böhm Nordb Obl 4 1101 10b20 Nordd Grund Kredit 1 94,75be0 s St Pr 27 167 50b10

Deuts Grundsch Obl 4 102,20b26 BuschtehraderG Obl 4 108,50b20 Oesterr Länderbank S 109 25 b Lopoldsgrub Edderitz 6 77 00 z
do do do 97 10be0 Dux Bodenbacher II 5 O51läenb Spar u Leibb 6 Kneſn h 7 88 106Deuts Hyp Pfdbr 4 102,75 ba do III 5 Preuss Immob M p St ſ13 260 00b26 Rhein Nassauizene B o 306020Hamb Hyp rzb à 100 4 1101,00b do Silb Pr 4 832,106 do Leihhaus konyv 6 92 00 b Rheinisehe San Iit c 10 153 606
do unkdb bis 19001 4 103 50 b do Gold Pr 4 101,500 Rhein Westt Bank 2 40,256 S

el edo II un bis 12 Karl Ludw tſälische Bauäo Präm Pldbr 4 I130,606 Ital Eis Obl v St gar 3 68 40b20 ne Bank verein 7 0blig v Indust u Borg w Goes

e ehe e e efälz F asch erb 0 4002e p in le a dine 4 a 21 h eneue rz 100 4 I101,50b 26 Kronprinz Rudolfsb 4 3,100 schersleb Kaliwerkedo VI b 1900 unk 4 108 00b46 o Welricammergut 4 101700 Industrie Aktien Bochumer Gussstahl 102,906
P B C Pfd I II rz2 110 5 113,600 ILemberg Czernowitzer 4 81,30b26 7 Dessauer Gusdo iII V u VI rz 100 5 107,600 Oest Frz Staatsb alte 3 84,506 A G k Anilinfabr 79 1173,00b20 Dortmunder Union 5 1110 20
do VII VII IX r2 100 4 101 40b do 1874 3 81,900 Archimedes s 822,000 Gr Berl Pferdeb Lu II 4 102,20
äo XIII r2 100 4 198,20b do 18851 3 380,50 b Bau Ausführung 6 193,750 Hamb Vackettahrt 4XI rz 100 do Ergänz ungen 3 31,600 z Berl Charlottenb 7,9 10556 Henckel Obligationen 4
Pr Centrb Pfdb rz 100 4 do Gold Pr 4 102,00B 5 do Neustadt e 0 190,50b20 Hibernia 4 104,006

e h hen e hein e0 0 0 G L O rPr Ceutr Komm Ob 3 Pilsen Priesen Bazar 10 201,000 Naphta Obligationen 6 103 80bPr Hp B VII XII 4 Südöeter Bann omb 366 10 B Berliner Lagerhot 0 89,9062 Norddeutscher Lloyd 4 100 256
do X X VIII do Obligationen 5 I05s 190 do o St Pr 8 118,50b26Oberschl Eisenbahnb 4do Junkündb bis 1900 4 Ungar Nordostbahn 6 84,2562 o Musik Plietsehm 10 654 20b do HEisen Ind Ah

Fr Hp V A G Certit 4 o do Gold O 5 101,5060 Omnibus Gesellschaft 12 310,000 Passage Akt Bauver 4
Rhein Hyp Pfdb 1800 4 do Eisenb Silb A 4 85,700 Braunschweiger Jute 6 1I122,800 8olvay Obligationen s

do do 31 Gr Russ Fiuenb Ges Futzke Metallindustr 2 97,750 Thale Eiscnwerkle

Schles B rb à110 5 Ivangorod Dombrowo 4 101 ob Charlottb Wasserwerk 10 212,650b20 v Thiele Winkler 4 1101,90b4
do do 4 Koslow Woron i889 494 00b2 Obem Fabr Schering 20 278,75b20 Westt Grubeu Verein 5 1038 500
do Bodenkredit 4 Kursk Chark Asow 891 4 94,00b20 Danziger Oelmühle O Moologischer Garten 9



Abgang der Eiſenbahnzüge WMitteleuropäiſche Zeit
Thüringen 23 V 55 V 49 V S 45 V 810 48 V 8 3 nach München über 10 57 V 11 36 V 8 2

12 N 22 N 55 N 8 3 6 10 N 8 3 nach München
über Zeitz 13 Ab 32 Ab bis Erfurt 11 40 Ab 8 2

Ferlin 58 V S 3 42 V 8 2 7 40 V 9 10 V 8 3
11 12 V 52 N 31 N S 2 5,46 N 23 Ab 8 3

47 Ab bis Bitterfeld 10Ab 8 3 12 28 Ab
Keiprig 54 V 33 V 50 V 49 V 48 B8 3 12 V 10 22 V 10 44 V 8 3 11 52 V 52 N5 N 17 N 8 3 35 N 8 3 30 N 19 Ab
42 Ab 17 Ab 11 8 b 8 3 12 2 Ab
Magdeburg 48 V ſährt bis Köthen 27 V 10 4 V

11 V ſfährt bis Köthen 11 43 V 8 3 38 N 25 N
53 N 30 Ab fährt bis Köthen 14 Ab 8 3 8 45 Ab

10 37 Ab S 3 12 22 Ab fährt bis Köthen
Nordhauſen Kaſſel 27 V 58 V fährt bis Sangerhanſen
9V 10 52 V S 3 40 N ſährt bis Eisleben 17 N 2N

42 Ab fährt bis Nordhanſen 10 43 Ab S 3 11 48 Ab ſährt
bis Eisleben

Aſcheroleben Dalberſtadt Granhof 57 V 11 47 V
30 N 8 3 17 N 20 N 57 Ab
Horau Gunben 52 V 11 42 V 43 N 15 N 8 3

11 10 Ab

11 N 26

7 N 41 N
Leipfig

32 N

10 26 Ab

Die bis jetzt noch in Europa unbekannt geweſenen durch Herrn Oscar
Borchert Hilden Rheinland zur Einführung gelangenden einzig n allein echten

Guraçao Liqueure
der Firma Jones Vorchert Curaçao Weſt Indien
der einzigen Fabrikanten auf der Jnſel erregen in der feinen Welt

und in Fachkreiſen berechtigtes Aufſehen Erhältlich in den beſten Delicateß
geſchäften Conditoreien Weinhandlungen Reſtaurants c

Agent für Halle Herr Paul Fritzsche Anhalterſtr 7

en
von Autoritäten empfohlen Wirksam bei Verdauungsstörung Appetit
losigkeit Bleichsucht und Blutarmut Zu haben bei

ne 3

bewährtes

Mittel für v zHuſtenbei Tuberenloſe ſten Stadien bei Lungencatarrh eVerſchleimung ferner für Bleichſüchtige Blutarme Scrophu S
löſe Nhachitiſche Schwächliche und Reconvaleſcente iſt der vom S
Apotheker herbabny bereitete unterphosphorigſaure

R SKalk Bisen Syrup
mee eceenceerneeaee27 Zahlreiche und hervorragende Aerzte lockert die nächtlichen Schweiße keſeitigt

haben mit Herbabny s Kalk Eisen Syrupein bei angemeſſener Nahrung die Blutbildung
gehende Verſuche gemacht und überraſchend bei Kindern auch die Knochenbildung
ute Reſultate erzielt Sie einpfehlen dieſes fördert ein friſcheres Ausſehen verleiht
räparat wärmſtens als ein Heilmittel die Zunahme der Kräfte und des Körper W

welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen gewichts in hohem Maße unterſtützt e
Schlaf bewirkt den Schleim löſt den Huſten Preis à Flaſche 2 2,50

Man verlange in den Apotheken ſtets

Herbabny s Kalk Eiſen 8yrup
und achte auf nebenſteheunde geſetzlich regiſtrirte Schutz
martße die jede Flaſche tragen und der eine Brochnre
von Or Schwelzer beiliegen muß

Directe Zuſendung durch

Julius Herbabny
Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien VII

Kaiſerſtraße 73 75

In Halle a/S bei Apoth Dr B Krause, Hirſchapotheke
Krütgen Niess Kaiſer Apotheke Adler Apotheke

Ueber die P Kneifel ſche

HH ar Tiümlaten
Geehrter Herr Kneifel Jhre Haartinktur hat mir vorzügliche Dienſte

ethan mein Haar iſt ſchon nach kurzem Gebrauch dieſes ausgezeichneten

in wer n We z J ſ a R phon neNamen im Vepot zu erfahren vabit elanchthonſtraße 7 erlin
den 25 März 1892

Wertheſter Herr Kneifel Jndem ich Jbnen mittheile daß ich durch
Jhre Tinktur von meinen kahlen Stellen nunmehr ganz befreit bin bitte ich
mir u ſ w Achtungsvoll Hermann Pietzold Poſamentier Wolken
ſtein den 1 Juli

Obiges vorzügl Cosmetic amtlich geprüft iſt in Halle zu haben bei
Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 u
F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3 Mk

eS o 36 Boe Boee

a u

h e

A Magen Tropfen
vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein

unentbehrliches althekanntes Haus und Volksmittel
Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind AppetitloſigkeitSchwäche des war äbelriechender Ken Blähung ſaures auf en olik
c odbrennen übermäßige Schleimproduction Gelbſucht Ekel und

Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder Verſtopfung

Auch bei Kopſſchmerz falls er vom Magen herrührt Ueber
h laden des Magens mit Speiſen und Getränken Würmer

S Leber und Hämorrhoidalleiden als heilkräftiges Mittel erprobt
Bei genannten Krankheiten haben ſich die ariazellerMWagen Fropfen ſeit vielen Jahren auf a bähtt

h was Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen Preis a Flaſche ſammt
Sebranchsanweiſung s0 Pf Doppelſftaſche Mr i 30 Tentrai
Verfaud durch Apotheker Carl Brady Kremſier Mähren

Man bittet die Schutzmarkzu beachten und Unterſchrift
Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a/S in den Apotheken

Gcetkrocknete Rübenſchmel
in Waggonladungen von 100 200 Ctr offerirt billigſt franco allen Stationen

Wilhelm Thormeyer Cötyen Anhalt

s

z

e

e

D

e

See

L

35 N 52 N 5 13 N

Ankunft der Eiſenbahnzuge
Chüringen 54 V 8 von München ber Zeltz 37 V 8 2

38 V kommt von Merſeburg u fährt nur Wochentags 5 V
kommt von Erſurt 1 V 8 3 10 40 V 1

S 2 18 Ab S 3 von München üder Zeih
33 Ab 55b S 3 12 16 Ab

Ferlin 18 Morg 4 V 34 V kommt von Bitterfeld
40 V 8 3 10 14 V 10 44 V S 3 11 31

13 N 6 N

V S 251 N 8 3 3 8 3 kommt von

V S 3 49 V
Bitterfeld 4 Ab 11 35 Ab 8 2

27 V 2152 V 10 42 V 11 40 V S 3 17 N 27 N 3 4 N
26 N 34 N 6 15 N 9 N 8

8 3 21 Ab 10 30 Ab 8 3 12 1 AbMagdeburg 44 V 39 V k v Köthen 39 V k v Köthen
36 V 8 3 2 V C 10 5 V 10 39 V 8 33 5 A 10 A 11 2 A 8 3

Uordhanſen Kaſſel 41 V kommt v Elsleben 2 V kommt
von Nordhanſen 33 V 8 3 10 12 V 12 32 N kommt von
Sangerhanſen 25 N 25 N 41 Ab kommt von Elsleben

16 Ab S 3 10 52 Ab
Aſchereleben Halberſtadt Granhof 38 V kommt von Könnern

40 V opprt W Halberſtadt 10 15 V 12 55 N 7 N
3

Sorau Gnuben 17 V 10 13 V S 3 12 55 N 5 Ab

38 V 7
3 41 Ab 35 b

8 Ab

Saut Kartoffeln
Netz Frühblaue Blanaugen
Athene p Etr 2,50Magnum bonum 2,25utterkartoffeln p 1,80

Weiſe Möhren 1,60verkauft
Zuckerfabrik Rörbisdork

Kopf Cognac

übertrifft jedes andere Fabrikat
Schon für 2,00 u 2,50 K pro Liter

bekommt man eine hochfeine Waagre

Gebrüder Kopf Halle a S
a T 7 7r t v S ee a h

l t ſf S
I der Deutſchen Kaffee Jmport e

S Geſellſchaft cI Willy Schwab Cie
Cöln a Rh n Verlin

J als feinfter und billigſter aller S
J gebrannten Kaffee s empfohlen S

A Alleinige Niederlage in den S
Preislagen von Mk 1,60 1,70
J 80 und 1,90 pro Kilo bei
S Paul Evers Juh OttoS Miacke Halle aſS Grofſze
J Ulrichſtraſie 52

Se

c e

mser Pastillen
in plombirten Schachteln dar
gestellt aus den echten Salzen

der König Wilhelms Felsen
Quellen sind ein bewährtes Mittel
gegen Husten Heiserkeit Verschlei
mung Magenschwäche und Ver
dauungsstörung

Gleichwirkend eist die E e S
Wictoriaquelle

Vorräthig in Halle in den Apo
theken und Droguenhnandl

G

Auker Cacao
Dieſer ſeines großen Nähr

werthes und vorzüglichen Ge
ſchmackes wegen in den weiteſten
Kreiſen rühmlichſt bekannte
leichtlösliche Cacao iſt in 2 u
1 Pfd Büchſen und auch in
Packeten von 125 Gr à 505 in
den unterzeichneten Geſchäften
vorräthig ebenſo die ſehr ſchnell
beliebt gewordene

Anker Chocolade
die ſich durch hochfeinen Ge
ſchmack vortheilhaft auszeichnet
Preis 1,60 das Pfund nur

echt mit Anker
Liederlagen in Halle in den

Conditoreien von B Wilhelm
C Danneberg u Rich Poſer

Adler Apotheke Geiſfſtr 10
Butterpulver

erleichtert das Buttern giebt wohl
ſchmeckende Butter größere Ausbeute

Milch und Nutzenpulver
echt holländiſches warm empfohlen von
Landwirthen ebenſo das verbeſſ conc

eſtitutionsfluid
Martels berühmt Spat Liniment
Rothlaufſchutz u re Vieharznei

mFenchelhonig
ſogenannter Fenchelhonig get
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

H Dunkel
Jtaliener Hühner

beſte Legehühner der Welt offerirt
F Karbaum Domplatz 2

S jeglicher Art Wundlaufen ſog S

n

nie nea frei
en

neeleleeeeeine ec

eine eBee e
Die

meiſten durch tn entſtehenden
Erkrankungen können leicht verhütet
werden wenn ſofort ein geeignetes
Hausmittel angewendet wird DerRnler Pain Srpeler hat ſich in
ſolchen Fällen als die

beſte Einreibung
erwieſen u vieltauſendfach bewährt
Er wird mit gleich gutem Erfolge

bei Rheumatismus Gicht u Glieder
lreißen als auch bei Kopſſchmerzen
Rückenſchmerzen Hüſtweh u ſ w
gebraucht und i t

deshalb in faſt jedem Hauſe zu finden
Das Mittel iſt zu 50 Pfg u 1 Mk
die Flaſche in faſt allen Apotheken
zu haben Da es minderwerthige
Nachahmungen gibt ſo verlange
man ausdrücklich

Richters
Anker Pain Expeller

wuywuyr

nicht alle
e Haulunreinigkeilten

erſproſſen Leberflecke Sonnen
brand Miteffer Naſenröthe rc beſeitigt und
den Teint bis ins Alter blendend weiß und
jugendfriſch erhält Keine Schminke Preis
Mk 20 Man verlange ausdrücklich die
preisgekrönte Créme Grolich da es wert
loſe Nachahmungen giebt

Hauptdepöt Grolich Brünn Zu haben
in allen beſſeren Handlungen

Auch zu beziehen durch

E Waltsgott A Stein bach
in Halle a S

e r cv S e S e
Unreinigkeiten der HSaut naſſe

und trockene Flechte Ausſchlag S

Wolf beſeitigt man ſicher und ſchnell
durch den Gebrauch der

Virtoriag Pomnde
Zu beziehen à Doſe 1 Mk aus der S

Central Drogerie Ragdeburg
Zu haben in allen beſſeren Drogen

Parfümerien und Friſeurgeſchäften
in Halle a/S bei Emil Jahn
Gr Märkerſtr 5 I Walts
gott Gr Ulrichſtraſze 30

4 e 8Arnica Haaröl
iſt das wirkſamfte und unſchädlichſte
in tauſenden von Fällen bewährte Haus
mittel gegen Hagrausfall u Schup
vpenbildung Flaſchen à 75 u 50
bei M altsgott HelmboldCo u Alb Schlüter s NehFE

3 Haben Sie 8
Sommerſproſſen

Wünſchen Sie zarten weißen ſammet
weichen Teint ſo gebrauchen Sie

Vergmann s
Lilienmilch Seife

mit der Schutzmarke ZweiBergmänner von Bergmann D
in Dresden

à Stück 50 bei Helmbold Co
Leipzigerſtr E Steinbach König
ſtraße 16 E Walthers Nachf
Moritzthor u Steinweg M LValts
gott Große Ulrichſtraße Flora
Parfümerie Geiſtſtraße

Das Geheimniss
alle Hautunreinigkeiten und Hautaus
schläge wie Nitesser Finnen Flechten
Leberflecke übelriechenden Schweiss
etc zu vertreiben besteht in täglichen
Waschungen mit

Carbol Theersehwefel Seife
von Bergmann Co Dresden

Vorr à St 50 Pf bei
Helmbold Co Leipzigerstrasse
A Steinbach Königstrasse 16
E Walter Neht Moritathor 1,Steirweg29
M Waltsgott Gr Ulrichstrasse 29
Hora Parfümerie Geisstrasse 24

Hähneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zurgefahru ſchmerzloſenBeſeitigung
von Hühneraugen u jeder Hornhaut

laſche mit Pinſel 50 Pfg
Adier Apoiheke Geiſtſtraſte 15

H Dunkel

Als Specialität

Denaeyer s
Fleichpepton

iſt künſtlich verdautes
Ochſenfleiſch und erſetzt

M Fleiſchnahrung bei ge
lörler oder geſchwächter
Verdanungsthätigkeit Es
ſt kein Gennßmittel wie
das Fleſſchextract ſondern
das leichſtverdaulichſte Nah

rungsmittel von höchſtem Nähr
werth Aerztlich empfohlen und in
vielen Kliniken und Krankenhäuſern
erprobt und dauernd verwendet
Mit Gebrauchsanweiſung erhältlich
in allen Apotheken

t

4

l à v

m

Champignon Züchterei
Pressler s Berg

an der Liebenauerſtr
Täglich friſche Champignons

v WWein esehlae

vonW VW Prust Noinkis
Leipzigerstrasse Nr 16

empfiehlt

feinsten rohen und gel
Lachs u Biasensehinken
beste Salami w Servela
wurst Braunsehw Mett
wurst ger ZungenwurstMortadelia Sehweins Rou
lade u Presskopf sowie dibeliebten BrescdenerAppetits
würstehen

feinste Breslauer Knob
lauehwurst Wiener und

JTauersehe Würstehen
tiiglich friseh
Empfehle

jeden Sonntag Dienstag u Sonnabend
friſchen Speckkuchen von frühs Uhr an
Gustav Schimpf Gr Ulrichſtr 53
9 s JGarantirt reines Ro geubrod

nur von ſelbſtgemahlenem Roggen ganz
vorzüglich im Geſchmack I u II Sorte
zu bekannt billigen Preiſen desgleichen
Weizenſchrotbrod nach Prof Gra
ham empfiehlt

die Weber ſche Bäckerei
Steinweg 49
Doppelbier

ärztlich empfohlen für Magenkranke
Reconvalescenten in Faß u Flaſchen
empfiehlt I Müller Wwe

Schwemmbranerei
Weiſtbier und Weizenlagerbier

beſte Qualität in Faß u Flaſchen empf

I älier WweSchwemmbrauerei

Ilochleine Butter
Die Dampfmolkerei Jordanowo bei

Güldenhof Prov Poſen welche früher
mit Fr v Sophieenſtr 24 in Ver
bindung ſtand liefert jetzt nur noch
Butter direkt an Privatkunden in Poſt
pecken zu 8 Pfd Butler gegen Nach
nahme von 9,50 M

Prima Malzfeime
in Ladungen und einzelnen Centnern
offerirt F KarbaumHalle a/S Domplatz 2

Trockenſchnitzel
verkauft ab Bahnhof Frankleben

Zuckerfabrik Körbisdorf
bei Merſeburg

C Naarfärpemiſteſ
färbt ſofort echt in blond braun u ſchwarz

à Flacon 1,25 und 2,50
Enthaarnugsmittel

d Bergmann Co
Niederlage nur allein bei

Albin Hentze Schmeerſtr 24
Apotheker Benemann s

Diamantkitt kittet dauerhaft Glas
Porzellan Steingut Meerschaum Mar
mor Serpentin Achat Alabaster Bern
stein à FI 50 bei

Albin HentzeSchmeerstrasse 24
theker Benemann sReſtitutions Fluid

iſt das vorzüglichſte Mittel gegen
Verreunkungen Sehnenlahmheiten
rc bei Pferden vieh u ſ w

l 50 5 nur allein beiàxwin Hentze Schmeerſtr 24
mGutes Wieſenhen

liefert in Ladungen à Centner von
Mk 50 bis 70 franco dort

Aufgabe von Referenzen nöthig
B J Krull Fürſtenberg Mecklba

e

e



T mh a n m m n ä e en n ehe e e tet

Tiehung am 13 u 14 April 1893
V

tet 7 Marienburger Geld Lotterie
zahlbar in Berlin Danzig und Hamburg

Il Gewinn s 90000 90000 m 43 m 14 Aprili 390000 30000 Ziehung bestimunnt arm E W I
i öösoö i Original Loose a 3 Marko

5 3000 1500012 7 1500 18000 Porto und Liste 30 Pf Linschreiben 20 Pf extra empfiehlt

80 55 600 30000 J e200 n 150 30000 g 9 91000 s 60 60000 5o 15 15000 Berlin Kaiser Wilhelmstrasse 49
Reichsbank Giro Conto Telegramm Adresse Glücksurne Berlin

3372 Gewinne MIK er nopr ech Anschluss Amt 5 Nr 3386
a t ß tgewinn der ar en ger e inF r n in meine Collecte Nächste Ziehung der Mari b Geldl 13 Apr
Marienburger Lotterie am 13 u 14 April 3372 Geldgewinne Hptaw 90,000 h 33 mit 375000 Mk u z 90000 30000 15000 M u s w v 1,60 85 Porto u Liſte 303i i 17 2 o Liste u Portos0 P Bekannte Glückskollekteà Looss M anth 21 7521 h M II 4 n röee Ber lin Gerloff Nauene e h in Weuhr andenhur weit o 7l Webentene er wüßigung

Marienburger Geld Folkerie
So lange der Vorrath reicht ver

W Ziehnng irt am 13 und 14 April er

de i da We Na da me Ser Ew

Hauptgewinne 90,000 30,000 15,000 Mk etc
Nur HriginalLooſe a 3 Mark

Wenzelburger ha tenſchaft an

auswärts für Porto und Liſte 30 Pfg mehr g

J Pferdemarkt Lotterien e
e iehung am 9 Mai er he Stettäne J Gewe W v 180000 Mark nene

J Barek Co r 3 J eNarienburger Ge

Maier 9 öthſchild Handelslexikon an

Ziehung am 13 u 14 April

h an Zieh am 18 u 19 Mai er WS l agdeh n g61 en j r v 7000 Mk So a r e Buchführung

Uauptgew M 90000 30000 15000 ete baar

gi 1 am 3 Juni er ſee gezſae chäfts anſtatt M 13

e e ehnng am 3 für 8,er Sch neidemühler Hauptgew i W v 10 000 Mk Keil Ünterrichtsbriefe in Buchh Cor

riginailoose a Mix 3
Antheiles h I 75 I I h 16 10 M Porto u Liste

en anſtatt M 18,60
S u obigen Lotterien empfehlen J Barck ürLooſe a 4 Mk C Gr Ulrichſtraße Stein I Handelscorreſpönden z in 8 Sprachen

h nan 100 Originarioose m 2 30 bfg
4 25 100 10010o M 3,50 o M 7 es M 14

oſterieJ e brecher Jasper am Markt Nach auswärts 30 mehr für deutſch holländiſ gpauf ch franz

B mkse schaft

S a

VI Vraenkel jrl C es Bern r drie betr

anſtatt M 16 für M 10,
einzeln anſtatt M 2, für M 1,50

Schäfer Kaufm Rechtskunde anſtatt
M 10, für M 5

Die Geſchäftsfrau anſtatt M 6
für M 4

Nur neue Exemplare
Carl Gieseguth Halle a S

s 4 r zS 4c eUnter lerhöchst Proteet
Für Einſährig
Dilthey s Major Militäriſcher Dienſt

e e S h ze e W r e Unterricht für Einjährig Freiwilligen 55 e S i Marienbuug er 9 Reſerve Offizier Aſpiranten und Off ſiar Ken u 7 J v at er g V n da tgog 7 S e ziere des Beurlaubtenſtandes der
Zenung 13 und 14 April 1883 kgS d 3372 6ew 375 000 Mark m Jufauterie bearbeitet von O v dZiehung bestimmt 13 und 14 Apräl er ort onne Abzug za Kneſebeck Hauptm u Kompagniechef

30
e

Sr Rajestät des Kaisers

d d Original Lose à 3 Aale S S
Forto u Liste 30 Pfg empt S

Carl Reintzo Berlin
Unter des Linden

23 Auflage 1892 3,50 gebd
Kowalk Stabsarzt Daſſelbefür Aerzte

4,60 gebd 5
Dieſe in der ganzen deutſchen Armee

eingeführten und von den Kommando

S veſteps W e rrichtsbücher ſind jedem EinjährigMarienburger Geld Totterio Freiwilligen ünentbehrlich
Ziehnng beſtimmt am 13 und 14 April 1893 Verlag der Königl Hofbuchhandlung von

Ziehung 13 u 14 April Bnauptzewinne Mark 90 000 39,900 ete E S Mittler SohnOriginal Looſe n 3 Mk Antheile 1,75 Mk 1 Mk Berlin 8W 12 Kochſtr 68 70Marie burger Geld n oer
Hauptgew H S 30,000 15,000 ete Adolph Meyer Sein a Meine hedeelheabe a14 Privak Unterricht

Original bose II 3 ortirt 9 II o 3,75 M z T n t g JssR Baszynsk Beriin 59 G Mia tut ä Intnet
S Lebens Verſicherungs Geſellſchaft von New Yorl enr a Int vo oder mittleren Klaſſen des Gymnaſiumses 2 2 e Gegründet 1843 folge von Flüchtigkeit Unfleiß oder Un7 Narienhur ger Celd lotterio

IHauptgew M 90000 30000 15000

J Originalloose à N 3 Pro u Liste 30 P m 9

ev Berlin hranirIelegr Adresse
S Glückshand Berlin

aufmerkſamkeit das Ziel nicht KeußgDirector und General Pevollmächtigter Carl Breiherr von Gablenz ſind auch die Kla ſſen zu überfülltBerlin WV Markgrafenſtr 52 im Geſellſchaftsgebände daß die Lehrer ſich mit dem 3

Ziehung bestimmt 13 und 14 April er e re re euc anHauptgewinne Mk 90 000 30 000 15 000 ete z Mark iinſtarven 134 t inerunar 17765 Klaſſen gebracht denen alle Grund
Originalloose a M 3 Porto puad Liste 39 t Vermoögensbeſtand am 1 t s W ind e der an t

3 vorwärts kamen die aber gleichwoempfiehlt und versendet Mark 735 Millionen 647,717 nicht ſchlecht beanlagt waren ſo daß
z z Spandauer v ie nach Aneignung der GrundlagenP ein Berlin u I Priner Ucherſchuß an 1 Januar 1993 63 Millionen 732,075 ren der Mehnert

immer mit zu den Beſſeren gehörten
So wurde ein in der Obertertia desarienhirger Gelb lotere hen eie Ziehung der Marienb Lotterie findet beſtimmt am 13 u 14 April ſtat Zeibrenten beſonders zu empfehlen ſeeunda mit gutem Erfolg vorberett t

Policen ſind nach zwei Jahren unantaſtbar nach drei Jahren 5up tg w Rk 90000 30000 415000 Mk nverfallbar zwei in der Quinta der Latina zurückc Jebliebene wurden in nur einem Jahreooſe u 3 er 1 Mk s 60 Pfg u 10 Mk 12 Mk
nach der Untertertig r Stadtgym

er empfehle meine beliebten 104 Antheile zu dieſer Lotterie auch ſortirt Zur Feier ihres 50 jährigen Beſtehens ſtellt die Geſellſchaft naſiums mit gutem Erfolge und ein in
zwei nene Verſichernngsarten aus nämlich der Sexta der Real ble 10 Pf o l Mk o 3 M t be an die Fünfprozentige Schuldverſchreibungs Polices de e ginnen a le

ertig der Latina ebenfa mit gutemv R o 45 M f ſanr und die Fortlaufende Terminzahlungs Yolice Erſolge vorbereitet Von nicht zurtc
gebliebenen Schülern wurde einer ſetzt

iDer Special Director für die Provin Sachſen Thüringen nen deine
mnanuAuhalt und Altenburg en Aenewit we

stu uJwnläunus Art Halle aS Am Markt re et en
vorbereitet Mit noch vielen a

Gioslarr am Elar z n2 erzielt Beſte Empfehlun haNervenheilauſtalt Marienbad net
en San Proſpecte Curx das p e Jahr hindurch auswärtigen r e

Sanitätsrath Dr arienſtraſteNähereservaes Schülerpenſionat Daſ auch Keboüte

Lott tcollect 3auſ Bischof e ege eriin e Münzſtr 25
a

7 Marienburger Lotterie
Ziehung am 13 un 14 4 pril 1893Hauptgew ſt 90 000 30 vöö ete

Original Loos à 3 Nü 30 Pfg u
Eduard Lewin Ate Schöniawetstr 234

h bi her Neue Promenade 4
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